
 

 

 

Jahresbericht AG CUP Saison 2017 /2018 

Diese Saison waren 35 Mannschaften am Start. Eigentlich alles wie immer, Helmut macht 

die Saisonvorbereitung und den Rest bis zum Finale macht der Willi. 

Eine kleine Neuerunge wurde doch eingeführt. Willi hatte es satt, ständig die Sachen an den 

Webmaster zu senden und dann….…lange Zeit nichts mehr passiert. So hat er nun auch 

einen Account und kann die Unterlagen selber auf die Homepage laden. Am Anfang etwas 

länger, man wird ja schliesslich nicht jünger, doch am Schluss ging es doch wesentlich 

schneller. Er liefert sich nun mit dem anderen Profiraucher Rickenbacher ein Duell, wer 

mehr rauflädt. Für alle positiver: mehr Einnahmen für die Tabakindustrie und die TTC 

Spieler/innen sind schneller über alles besser informiert. 

Ebenfalls wurden die Pokale anders bestellt, so dass sie nicht mehr zu spät ankamen. Kein 

Liegenbleiben mehr am Zoll und dann als Auskunft: Wir suchen doch nicht zwischen 120 000 

Paketen (meistens Zalando) Eure Pokale. Obwohl die Idee auch nicht so schlecht wäre, wie 

bei vielen Zalandobestellern mit anderen Sachen üblich, TTC Beläge bestellen, kurz 

brauchen und dann retour senden, es sind die Falschen. 

Gespielt wurde natürlich auch noch. Da die Aargauer Meisterschaften dieses Jahr früher als 

auch schon waren, waren die Runden am Schluss etwas kürzer. Bis zur dritten Runde gab es 

keine Probleme, dann mussten Muri und Niedergösgen auch irgendwann einmal merken, oh 

Sch...wir müssen ja gegeneinander spielen. Durch das Entgegenkommen von Olten, konnte 

der Match doch noch gespielt werden. Halt nach dem Sieg kurz durchschnaufen und paar 

Tage später Sieger Muri gegen Olten spielend. 

Für den Finaltag der besten 4 Mannschaften qualifizierten sich neben dem 

Verein aus dem Solothurnischen TTC Olten noch TTC Bremgarten 1, TTC 

Wettingen 1 und am Schluss der TTC Spreitenbach. 

Die Finalpaarungen wurden am Samstag um 13.30 Uhr ausgelost. Ausgelost durch Anisa, 

einem 5jährigen Mädchen, kamen folgende Halbfinale Paarungen zustande: 

TTC Spreitenbach 1 – TTC Olten 1     und     TTC Wettingen 1 – TTC Bremgarten 1. 

Die beiden Partien wurden ganz enge Kisten. Spreitenbach verlor mit 5‐5 und 18‐20 Sätzen 

in extremis. Dies vor allem durch die Leistung des dort spielenden Zahnarztes, der alle Einzel 

und das Doppel gewann. Somit war dieser Mensch glücklich und sein grosses Mundwerk lief 

auf vollen Touren. 
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Im anderen Spiel konnte sich die Vorstandsmannschaft aus Bremgarten gegen die Oldies aus 

Wettingen mit 6‐4 durchsetzen. Auch hier wurde es relativ knapp und der Match hätte 

kippen können. Bei Wettingen spielte neben Franz‐Beat Schwere unter anderem Wolfgang 

Müller mit, also beide Präsidenten der Verbände NWTTV und KATTV am Finaltag dabei. 

Das Spiel um Platz 3/4:  TTC Wettingen 1 gegen Spreitenbach . Es wurde wieder zum Drama 

der Mannschaft des Schreibenden aus Spreitenbach, mit 4‐6 und 21‐21 Sätzen verloren. 

Hätte dort im letzten, laufenden Spiel der Spreitenbacher gewonnen, wäre Spreitenbach 

Sieger gewesen. Doch das Spiel endete am Schluss mit den beiden Sätzen 13‐11 und 17‐15 

für den Wettinger Franz‐Beat Schwere, seines Zeichen KATTV Präsident.  

Finale: Das Finale Bremgarten gegen Olten wurde dann doch eine klare Sache für die Oltner. 

Wiederum hier mit drei Einzelsiegen und dem Doppelsieg der spielende Zahnarzt. Somit 

blieb dem Vorstand des TTC Bremgarten nur übrig, zu gratulieren und den Schämpis zu 

spenden. 

Am Schluss wurde noch kurz mit besagtem Schämpis angestossen und der Nachmittag 

nochmals ausdrücklich diskutiert. 

 

 

Schlussrangliste: 

1. TTC Olten 

2. TTC Bremgarten 1 

3. TTC Wettingen 1 

4. TTC Spreitenbach 

 


